
PmuM100-Levumi N3 - Test zu Rechenoperationen 

zur Lernverlaufsdiagnostik - „Platzhalteraufgaben 

Multiplikation (Zahlenraum 100)“ 

der Onlineplattform www.levumi.de   

 
Beschreibung der Testkonstruktion sowie der Items des Rechenoperations-

tests „Platzhalteraufgaben Multiplikation“ in deutscher Sprache  

 
 

Katharina Buchwald & Markus Gebhardt 

 

 

 

 

Lernbehindertenpädagogik einschließlich inklusiver Pädagogik 

Fakultät Humanwissenschaften 

Universität Regensburg 

 

 

Katharina Buchwald 

katharina.buchwald@ur.de 

https://orcid.org/0000-0001-7570-7068 
 

 

Prof. Dr. Markus Gebhardt 

markus.gebhardt@ur.de  

https://orcid.org/0000-0002-9122-0556  

 

 

 

  

 

 

 

 

 

 

 

 

 

Version 1.0 – Stand April 2022 

 

  

mailto:katharina.buchwald@ur.de
https://orcid.org/0000-0001-7570-7068
mailto:markus.gebhardt@ur.de
https://orcid.org/0000-0002-9122-0556


1 
 

Dieses Dokument und die Rechenoperationstests inkl. aller Items erscheinen unter der Crea-

tive-Commons-Lizenz CC-BY-SA 4.0. 

 
  



2 
 

Zusammenfassung 

Die Onlineplattform Levumi (www.levumi.de) ist im Bereich Mathematik Grundlagen - Re-

chenoperationen um das Testverfahren „Platzhalter Multiplikation“ erweitert worden. Der Test 

beinhaltet Platzhalteraufgaben im Zahlenraum 1-100 (N3). Die Anforderung des Tests besteht 

darin den jeweiligen Wert des Platzhalters zu ermitteln. Dieser Rechenoperationstests ist als 

schülerzentrierter Speedtest mit einer Durchführungszeit von fünf Minuten konstruiert. Im Fol-

genden wird ein kurzer Einblick in die Konzeption des Testverfahrens „Platzhalter Multiplika-

tion“ und dessen Umsetzung auf der Onlineplattform Levumi gegeben. Für einen Einsatz als 

Printversion sind dem Dokument im Anhang parallele Testversionen angehängt. 

 

Schlagwörter: Platzhalteraufgaben, Multiplikation, Zahlenraum bis 100, Rechentest, Test, 

Lernverlaufsdiagnostik, CBM 
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Rechenoperationstests in Levumi 

Die Onlineplattform Levumi (www.levumi.de; Gebhardt et al., 2016a) bietet Tests zur Erfas-

sung mathematischer Basiskompetenzen (Ennemoser et al., 2011) im Lernbereich „Zahlen und 

Operationen“. In den Bildungsstandards der KMK (2005) teilt sich der Lernbereich „Zahlen 

und Operationen“ in „Zahldarstellungen und Zahlbeziehungen verstehen“ und „Rechenopera-

tionen verstehen und beherrschen“ (KMK, 2005). Angelehnt an die Bildungsstandards, die den 

Lehrplänen der Länder zugrunde liegen, teilt sich in Levumi der Lernbereich „Zahlen und Ope-

rationen“ in „Zahlenverständnis“ und „Rechenoperationen“ (Buchwald et al., 2022). Die Re-

chenoperationstests überprüfen die vier Grundrechenarten Addition, Subtraktion, Multiplika-

tion und Division (KMK, 2005). Alle Tests können als Basis für eine datenbasierte Förderpla-

nung und zur Gestaltung von adaptiven Förderungen auch im inklusiven Unterricht genutzt 

werden (Anderson et al., 2020; Anderson et al., 2021; Jungjohann et al., 2021). 

Neben den verschiedenen Testarten gibt es die Tests in Levumi jeweils auf mehreren Niveau-

stufen, um möglichst sensibel zu messen. Die Niveaustufen dienen der Lehrkraft für eine grobe 

Schwierigkeitseinstufung sowie zur Adaption der Tests an den aktuellen Unterricht und basie-

ren auf dem Zahlenraum der Aufgaben, welcher im Grundschulbereich ein zentraler Schwie-

rigkeitsindikator ist (Ennemoser et al., 2011; Krajewski & Ennemoser, 2013). Die Niveaustufe 

N0 beinhaltet den Zahlenraum bis 5, N1 bis 10, N2 bis 20, N3 bis 100, N4 bis 1.000 und N5 

bis 1.000.000 (siehe Abbildung 1). Diese Einteilung der Niveaustufen nach Zahlenräumen 

dient als Ordnungsschema und hilft der Lehrkraft bei der Auswahl der Tests. Ziel ist es eine 

einfache und nachvollziehbare Stufung der Tests in allen Bereichen von Levumi zu gewähr-

leisten (Buchwald et al., 2022). 

Abbildung 1: Niveaustufen im Bereich Zahlen und Operationen 

 

Rechenoperationstest „Platzhalter Multiplikation“ in Levumi 

Platzhalter Multiplikation (N3) ist eines von mehreren Testverfahren auf der Onlineplattform 

Levumi (www.levumi.de), das Aufgaben mit Platzhaltern bei Multiplikationsaufgaben (im 

Zahlenraum bis 100) abprüft. Die Anforderung des Tests besteht darin, den Wert des Platzhal-

ters zu ermitteln (u.a. durch Tausch- und Umkehraufgaben). Im Folgenden wird ein kurzer 

Einblick in die Konzeption des Testverfahrens und dessen Umsetzung auf der Onlineplattform 

Levumi gegeben. Für einen Einsatz als Printversion sind dem Dokument im Anhang parallele 

Testversionen angefügt. Dieser Test ist als Speedtest konstruiert und hat ein Zeitlimit von fünf 

Minuten.  

Forschungsergebnisse zur Entwicklung mathematischer Kompetenzen verdeutlichen, dass die 

Stelle des Platzhalters in der Aufgabe einen Einfluss auf die Schwierigkeit hat. Den Platzhalter 

http://www.levumi.de/
https://epub.uni-regensburg.de/43877/1/Gebhardt_Levumi.pdf
https://epub.uni-regensburg.de/52061/
https://www.researchgate.net/publication/338658406_Effects_of_using_curriculum-based_measurement_CBM_for_progress_monitoring_in_reading_and_an_additive_reading_instruction_in_second_classes
https://doi.org/10.1007/978-3-658-31737-9_20
https://doi.org/10.1007/978-3-658-31737-9_37
https://epub.uni-regensburg.de/52061/
http://www.levumi.de/
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des 1. Faktors oder 2. Faktors zu ermitteln, erfordert ein höheres mathematisches Kompetenz-

niveau als die Ermittlung des Produkts, da die Strategie der Umkehraufgabe angewandt werden 

muss. Insbesondere das Einsetzen des Wertes des 1. Faktors fällt Schülerinnen und Schülern 

schwer (Gebhardt et al., 2013; Gebhardt et al., 2014).  

Weiterhin hat die Art der Einmaleins-Reihe einen Einfluss auf die Schwierigkeit der Aufgabe 

(Gaidoschik, 2015; Gasteiger & Paluka-Grahm, 2013; Johann, 2004; Padberg & Benz, 2011). 

Einmaleins-Reihen mit den Faktoren 1 und 10 sind die einfachsten Aufgaben, da das Produkt 

dem zweiten Faktor gleicht bzw. durch Anhängen einer Null der zweite Faktor zum Zehner 

wird. Da Platzhalteraufgaben weiterführende Rechenlogiken erfordern, sollte das Rechnen mit 

Faktor 1 und 10 bereits automatisiert sein. Sie wurden deshalb aus dem Itempool ausgeschlos-

sen. Hinsichtlich der Schwierigkeit werden Verdopplungsaufgaben mit dem Faktor 2, Quad-

ratzahlen sowie Aufgaben mit dem Faktor 5 und die restlichen Einmaleins-Reihen unterschie-

den. Erstere werden im Unterricht früh vermittelt und werden deshalb als einfacher gewertet 

als die restlichen Einmaleins-Reihen (ebd.).  

Die Aufgaben „Platzhalter Multiplikation“ an diese unterschiedlichen Schwierigkeitsgrade an-

gelehnt. Um den Test möglichst fair für leistungsheterogene Gruppen zu entwerfen, wurden 

sechs Aufgabenkategorien mit unterschiedlichen Schwierigkeiten gebildet. Aufgaben, bei de-

nen das Produkt eingesetzt werden muss, sind die einfachsten Aufgaben, da sie der gewohnten 

Rechenlogik folgen. Aufgaben, bei denen der 2. Faktor eingesetzt werden muss, stellen die 

mittel schwere Aufgabenkategorie. Die höchste Schwierigkeitsstufe beinhaltet jene Aufgaben, 

bei denen der 1. Faktor ermittelt werden muss. Weiterhin wird unterschieden, ob es sich bei 

den Aufgaben um solche mit dem Faktor 2, 5 und Quadratzahlen oder um die restlichen Ein-

maleins-Reihen (3, 4, 6, 7, 8, 9) handelt. 

https://www.researchgate.net/publication/267763877_Das_mathematische_Leistungsspektrum_bei_Schulerinnen_und_Schulern_mit_sonderpadagogischem_Forderbedarf_in_der_Sekundarstufe_Ein_explorativer_Querschnitt_der_funften_bis_neunten_Klassenstufe_in_Munchne
https://journals.sfu.ca/flr/index.php/journal/article/view/73/67
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Tabelle 1: Aufgabenkategorien im Test „Platzhalter Multiplikation“ 

Aufgaben-

kategorie 

Aufgaben- 

beispiel 

Faktor 2, 5, 

Quadrat-

zahl 

Platzhalter 

Produkt 

Platzhalter  

2. Faktor 

Platzhalter 

1. Faktor 

Itemanzahl 

1 2 · 3 = ___ Ja Ja Nein Nein 34 

2 4 · ___ = 16 Ja Nein Ja Nein 34 

3 ___ · 4 = 20 Ja Nein Nein Ja 34 

4 6 · 7 = ___ Nein Ja Nein Nein 30 

5 7 · ___ = 63 Nein Nein Ja Nein 30 

6 ___ · 3 = 27 Nein Nein Nein Ja 30 

      Gesamt-

score: 192 
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Durchführung der Onlineversion  

Auf Grundlage der in Tabelle 1 aufgeführten sechs Aufgabenkategorien wurde ein Pool mit 

192 Aufgaben erstellt und auf der Onlineplattform Levumi hinterlegt. Nachdem die Lehrkraft 

den Test für den jeweiligen Schüler oder die jeweilige Schülerin freigeschaltet hat, kann der 

Test über den Schülerzugang bearbeitet werden. Die Testplattform Levumi stellt für jede Test-

person bei jeder Messung einen individuellen Test zur Verfügung. Durch einen vorab festge-

legten Ziehalgorithmus wird sichergestellt, dass das Anforderungsniveau bei wiederholter 

Messung über die Zeit unter Berücksichtigung einer möglichst gleichmäßigen Verteilung der 

Aufgabenkategorien konstant bleibt. Für jede neue Testdurchführung wird dafür auf der Platt-

form ein eigener Test generiert. Eine positive Veränderung im Summenwert richtig gelöster 

Aufgaben ist demnach auf einen Kompetenzzuwachs der Schülerinnen und Schüler zurückzu-

führen. Dafür zieht die Plattform aus dem definierten Itempool nacheinander zufällig Items, 

bis entweder die Zeitvorgabe von fünf Minuten abgelaufen ist oder alle Items bearbeitet wur-

den. Der Itempool ist i.d.R. so groß angelegt, dass nicht alle Items vollständig während eines 

Tests bearbeitet werden können. Der Test endet nach fünf Minuten und wird von der Plattform 

automatisch ausgewertet (Mühling et al., 2017). 

Abbildung 2 illustriert ein Aufgabenbeispiel der Aufgabenkategorie 2 (Tabelle 1).  

 

Durchführung der pen&paper-Version 

Alle Levumi-Tests sind unter www.levumi.de nach einer kostenlosen Registrierung zur freien 

Nutzung verfügbar. Das Levumi-Team empfiehlt die Nutzung der digitalen Versionen für den 

schulischen Gebrauch, da die Plattform sowohl Verwaltungsaufgaben sowie eine automati-

sierte Auswertung für die Lehrkräfte übernimmt (für weitere Informationen siehe Gebhardt et 

al., 2021; Jungjohann & Gebhardt, 2018). In dem Levumi LehrerInnen-Handbuch (Gebhardt 

Abbildung 2. Testfenster Platzhalteraufgabe Multiplikation N3 - Aufgaben-
kategorie 2 

https://link.springer.com/article/10.1007/s00287-017-1069-7
http://www.levumi.de/


 

7 
 

et al., 2016b) wird die Bedienung der Plattform erklärt und Hilfestellungen zur Interpretation 

gegeben.  

Alternativ können die Tests als pen&paper-Version durchgeführt und als informelle Tests ver-

wendet werden. Dafür befinden sich im Anhang drei Parallelversionen. Sie können als Speed-

test mit 300 Sekunden (5 Minuten) oder als Powertest mit unbegrenzter Zeit durchgeführt wer-

den. Wir empfehlen den Einsatz als Speedtest insbesondere zur Erhebung des Lernverlaufs. 

Die Durchführungsdauer beträgt exakt 300 Sekunden. Vor dem Testbeginn erklärt die Lehr-

kraft dem Schüler oder der Schülerin, dass er oder sie möglichst viele Items richtig lösen soll. 

Die Lehrkraft stoppt die Zeit während der Durchführung und beendet den Test nach Ablauf der 

300 Sekunden. Im Auswertungsbogen wird durch einen dicken Strich über alle Spalten (richtig 

und falsch gelöst) in der ersten, nicht mehr bearbeiteten Zeile festgehalten, bei welchem Item 

das Kind gestoppt wurde.  

Nach Ablauf der Zeit wertet die Lehrkraft den Test aus. Dazu addiert sie alle richtig gelösten 

Items. Bei mehrmaliger Testung und einem Anstieg der Anzahl der richtig gelösten Items kann 

davon ausgegangen werden, dass das Kind einen Kompetenzzuwachs im Rechnen mit Platz-

halteraufgaben erreicht hat. „Platzhalter Multiplikation“ ist ein informeller Test, da keine 

Normwerte vorliegen. Als kriterialer Test kann die Lehrkraft anhand der Aufgabenkategorien 

auswerten, ob die Testperson die Platzhalteraufgaben (bzw. die Rechenlogiken zur Lösung, 

z.B. Umkehraufgabe) beherrscht und bei welchen noch Förderbedarf besteht. 

  

https://eldorado.tu-dortmund.de/bitstream/2003/35765/2/CBM_Lehrerhandbuch%20LEVUMI_final_1.1%20September.pdf#www.levumi.de
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Anhang 

Im Folgenden sind drei Parallelformen als Druckversion angehängt. Nach jeder Parallelform folgt ein 

Korrekturbogen für die Lehrkraft mit der Lösung und der Zuteilung der Items zur jeweiligen Aufga-

benkategorie. 

 



 

 
 

Platzhalter Multiplikation 

(Zahlenraum 100) 

Testversion N3 - 1 
 

 
 

 
Löse so viele Aufgaben, 

wie du kannst.  

Du hast 5 Minuten Zeit. 
  



 

 
 

5 · 3 = ___  ___ · 9 = 54 9 · ___ = 72 

3 · 8 = ___ 5 · ___ = 25 4 · ___ = 16 

___ · 7 = 28 6 · 8 = ___ 9 · 5 = ___ 

3 · ___ = 6 2 · 8 = ___ 7 · 8 = ___ 

___· 4 = 16 4 ·___ = 32 ___ · 7 = 56 

3 · ___ = 12 ___ · 5 = 15 ___ · 5 = 40 

   

3 · 4 = ___ 8 · ___ = 64 ___ · 9 = 63 

7 · ___ = 28 8 · ___ = 56 7 · 5 = ___ 

___ · 2 = 14 6 · 2 = ___ 3 · ___ = 21 

9 · 9 = ___ 6 · 3 = ___ 5 · ___ = 45 

2 · ___ = 10 ___ · 7 = 21 7 · 4 = ___ 

___ · 9 = 36 ___ · 5 = 45 ___ · 7 = 49 

 

 

  



 

 
 

9 · 6 = ___  2 · 5 = ___  9 · ___ = 54 

9 · ___ = 27 ___ · 8 = 64 9 · ___ = 18 

4 · 4 = ___ 8 · 7 = ___ 6 · 4 = ___ 

___ · 3 = 12 ___ · 8 = 32 3 · 3 = ___ 

___ · 8 = 40 8 · ___ = 48 ___ · 6 = 54 

3 · ___= 15 4 · ___ = 20 ___ · 2 = 18 

   

___ · 4 = 28 ___ · 2 = 12 9 · 3 = ___ 

5 · 8 = ___ 5 · 6 = ___ 2 · ___ = 4 

___ · 5 = 35 2 · ___ = 14 ___ · 3 = 6 

5 · ___ = 15 3 · 7 = ___ 6 · ___ = 48 

6 · ___ = 24  8 · ___ = 24 ___ · 4 = 12 

4 · 3 = ___ ___ · 6 = 24 2 · 7 = ___ 

 

 

  



 

 
 

Lösungsblatt mit Aufgabenkategorien 

 

1 5 · 3 = 15  6 6 · 9 = 54 5 9 · 8 = 72 

4 3 · 8 = 24 2 5 · 5 = 25 2 4 · 4 = 16 

6 4 · 7 = 28 4 6 · 8 = 48 1 9 · 5 = 45 

2 3 · 2 = 6 1 2 · 8 = 16 4 7 · 8 = 56 

3 4 · 4 = 16 5 4 · 8 = 32 6 8 · 7 = 56 

5 3 · 4 = 12 3 3 · 5 = 15 3 8 · 5 = 40 

      

4 3 · 4 = 12 2 8 · 8 = 64 6 7 · 9  = 63 

5 7 · 4 = 28 5 8 · 7 = 56 1 7 · 5 = 35 

3 7 · 2 = 14 1 6 · 2 = 12 5 3 · 7 = 21 

1 9 · 9 = 81 4 6 · 3 = 18 2 5 · 9 = 45 

2 2 · 5 = 10 6 3 · 7 = 21 4 7 · 4 = 28 

6 4 · 9 = 36 3 9 · 5 = 45 3 7 · 7 = 49 

 

  



 

 
 

4 9 · 6 = 54  1 2 · 5 = 10  5 9 · 6 = 54 

5 9 · 3 = 27 3 8 · 8 = 64 2 9 · 2 = 18 

1 4 · 4 = 16 4 8 · 7 = 56 4 6 · 4 = 24 

6 4 · 3 = 12 6 4 · 8 = 32 1 3 · 3 = 9 

3 5 · 8 = 40 5 8 · 6 = 48 6 9 · 6 = 54 

2 3 · 5 = 15 2 4 · 5 = 20 3 9 · 2 = 18 

      

6 7 · 4 = 28 3 6 · 2 = 12 4 9 · 3 = 27 

1 5 · 8 = 40 1 5 · 6 = 30 2 2 · 2 = 4 

3 7 · 5 = 35 2 2 · 7 = 14 3 2 · 3 = 6 

2 5 · 3 = 15 4 3 · 7 = 21 5 6 · 7 = 48 

5 6 · 4 = 24  5 8 · 3 = 24 6 3 · 4 = 12 

4 4 · 3 = 12 6 4 · 6 = 24 1 2 · 7 = 14 

 

  



 

 
 

Platzhalter Multiplikation 

(Zahlenraum 100) 

Testversion N3 - 2 
 
 

 

 
Löse so viele Aufgaben, 

wie du kannst.  

Du hast 5 Minuten Zeit. 
 

  



 

 
 

3 · 2 = ___  ___ · 4 = 32  7 · ___ = 42 

6 · 9 = ___ 3 · ___ = 9 5 · ___ = 35 

___ · 7 = 42 8 · 3 = ___ 8 · 8 = ___ 

2 · ___ = 16 5 · 2 = ___ 3 · 9 = ___ 

___· 7 = 14 4 ·___ = 28 ___ · 3 = 27 

3 · ___ = 18 ___ · 5 = 10 ___ · 2 = 6 

   

4 · 8 = ___ 8 · ___ = 40 ___ · 8 = 48 

6 · ___ = 18 8 · ___ = 72 6 · 6 = ___ 

___ · 5 = 20 3 · 5 = ___ 9 · ___ = 36 

5 · 7 = ___ 8 · 6 = ___ 2 · ___ = 18 

7 · ___ = 49 ___ · 6 = 18 7 · 9 = ___ 

___ · 4 = 24 ___ · 6 = 30 ___ · 6 = 36 

 

  



 

 
 

9 · 7 = ___  4 · 2 = ___  9 · ___ = 63 

7 · ___ = 63 ___ · 2 = 4 6 · ___ = 30 

5 · 5 = ___ 8 · 4 = ___ 7 · 3 = ___ 

___ · 8 = 24 ___ · 3 = 18 2 · 9 = ___ 

___ · 2 = 16 8 · ___ = 32 ___ · 6 = 42 

7 · ___= 35 9 · ___ = 81 ___ · 5 = 25 

   

___ · 3 = 21 ___ · 2 = 8 4 · 7 = ___ 

2 · 3 = ___ 4 · 5 = ___  9 · ___ = 45 

___ · 9 = 45 7 · ___ = 14 ___ · 3 = 15 

4 · ___ = 8 3 · 6 = ___ 6 · ___ = 54 

7 · ___ = 21 4 · ___ = 12 ___ · 8 = 56 

6 · 7 = ___ ___ · 3 = 24 2 · 6 = ___ 

 

 

  



 

 
 

Lösungsblatt mit Aufgabenkategorien 

 

1 3 · 2 = 6  6 8 · 4 = 32  5 7 · 6 = 42 

4 6 · 9 = 54 2 3 · 3 = 9 2 5 · 7 = 35 

6 6 · 7 = 42 4 8 · 3 = 24 1 8 · 8 = 64 

2 2 · 8 = 16 1 5 · 2 = 10 4 3 · 9 = 27 

3 2 · 7 = 14 5 4 ·7 = 28 6 9 · 3 = 27 

5 3 · 6 = 18 3 2 · 5 = 10 3 3 · 2 = 6 

      

4 4 · 8 = 32 2 8 · 5 = 40 6 6 · 8 = 48 

5 6 · 3 = 18 5 8 · 9 = 72 1 6 · 6 = 36 

3 4 · 5 = 20 1 3 · 5 = 15 5 9 · 4 = 36 

1 5 · 7 = 35 4 8 · 6 = 48 2 2 · 9 = 18 

2 7 · 7 = 49 6 3 · 6 = 18 4 7 · 9 = 63 

6 6 · 4 = 24 3 5 · 6 = 30 3 6 · 6 = 36 

 

 

  



 

 
 

4 9 · 7 = 63  1 4 · 2 = 8  5 9 · 7 = 63 

5 7 · 9 = 63 3 2 · 2 = 4 2 6 · 5 = 30 

1 5 · 5 = 25 4 8 · 4 = 32 4 7 · 3 = 21 

6 4 · 8 = 24 6 6 · 3 = 18 1 2 · 9 = 18 

3 8 · 2 = 16 5 8 · 4 = 32 6 7 · 6 = 42 

2 7 · 5 = 35 2 9 · 9 = 81 3 5 · 5 = 25 

      

6 7 · 3 = 21 3 4 · 2 = 8 4 4 · 7 = 28 

1 2 · 3 = 6 1 4 · 5 = 20 2  9 · 5 = 45 

3 5 · 9 = 45 2 7 · 2 = 14 3 5 · 3 = 15 

2 4 · 2 = 8 4 3 · 6 = 18 5 6 · 9 = 54 

5 7 · 3 = 21 5 4 · 3 = 12 6 7 · 8 = 56 

4 6 · 7 = 42 6 8 · 3 = 24 1 2 · 6 = 12 

 

  



 

 
 

 

Platzhalter Multiplikation 

(Zahlenraum 100) 

Testversion N3 - 3 
 
 

 

 
Löse so viele Aufgaben, 

wie du kannst.  

Du hast 5 Minuten Zeit. 
 

  



 

 
 

6 · 5 = ___  ___ · 9 = 72 4 · ___ = 32 

4 · 6 = ___ 5 · ___ = 10 2 · ___ = 12 

___ · 6   = 48 7 · 6 = ___ 7 · 2 = ___ 

5 · ___ = 30 8 · 2 = ___ 8 · 9 = ___ 

___· 3 = 9 6 ·___ = 48 ___ · 4 = 36 

3 · ___ = 27 ___ · 4 = 20 ___ · 8 = 16 

   

9 · 4 = ___ 5 · ___ = 20 ___ · 9 = 27 

7 · ___ = 56 3 · ___ = 12 7 · 7 = ___ 

___ · 6 = 12 8 · 5 = ___ 4 · ___ = 36 

5 · 4 = ___ 9 · 8 = ___ 5 · ___ = 40 

2 · ___ = 6 ___ · 8 = 72 4 · 9 = ___ 

___ · 7 = 63 ___ · 4 = 16 ___ · 7 = 35 

 

  



 

 
 

3 · 4 = ___  2 · 2 = ___  3 · ___ = 21  

3 · ___ = 24 ___ · 9 = 18 2 · ___ = 8 

5 · 9 = ___ 6 · 3 = ___ 8 · 9 = ___ 

___ · 4 = 12 ___ · 4 = 36 9 · 2 = ___ 

___ · 2 = 10 7 · ___ = 28 ___ · 7 = 28  

8 · ___= 16 6 · ___ = 36 ___ · 5 = 15 

   

___ · 6 = 18 ___ · 9 = 81 6 · 3 = ___ 

2 · 2 = ___ 3 · 5 = ___ 7 · ___ = 49 

___ · 4 = 8 5 · ___ = 45  ___ · 5 = 30 

3 · ___ = 6 8 · 7 = ___ 4 · ___ = 24 

8 · ___ = 56 6 · ___ = 42 ___ · 6 = 42 

4 · 8 = ___ ___ · 8 = 32 8 · 8 = ___ 

 

  



 

 
 

Lösungsblatt mit Aufgabenkategorien 

 

1 6 · 5 = 30  6 8 · 9 = 72 5 4 · 8 = 32 

4 4 · 6 = 24 2 5 · 2 = 10 2 2 · 6 = 12 

6 8 · 6 = 48 4 7 · 6 = 42 1 7 · 2 = 14 

2 5 · 6 = 30 1 8 · 2 = 16 4 8 · 9 = 72 

3 3 · 3 = 9 5 6 ·8 = 48 6 9 · 4 = 36 

5 3 · 9= 27 3 5 · 4 = 20 3 2 · 8 = 16 

      

4 9 · 4 = 36 2 5 · 4 = 20 6 3 · 9 = 27 

5 7 · 8 = 56 5 3 · 4 = 12 1 7 · 7 = 49 

3 2 · 6 = 12 1 8 · 5 = 40 5 4 · 9 = 36 

1 5 · 4 = 20 4 9 · 8 = 72 2 5 · 8 = 40 

2 2 · 3 = 6 6 9 · 8 = 72 4 4 · 9 = 36 

6 9 · 7 = 63 3 4 · 4 = 16 3 5 · 7 = 35 

 

  



 

 
 

4 3 · 4 = 12  1 2 · 2 = 4  5 3 · 7 = 21  

5 3 · 8 = 24 3 2 · 9 = 18 2 2 · 4 = 8 

1 5 · 9 = 45 4 6 · 3 = 18 4 8 · 9 = 72 

6 3 · 4 = 12 6 9 · 4 = 36 1 9 · 2 = 18 

3 5 · 2 = 10 5 7 · 4 = 28 6 4 · 7 = 28  

2 8 · 2 = 16 2 6 · 6 = 36 3 3 · 5 = 15 

      

6 3 · 6 = 18 3 9 · 9 = 81 4 6 · 3 = 18 

1 2 · 2 = 4 1 3 · 5 = 15 2 7 · 7 = 49 

3 2 · 4 = 8 2 5 · 9 = 45  3 6 · 5 = 30 

2 3 · 2 = 6 4 8 · 7 = 56 5 4 · 8 = 24 

5 8 · 7 = 56 5 6 · 7 = 42 6 7 · 6 = 42 

4 4 · 8 = 32 6 4 · 8 = 32 1 8 · 8 = 64 

 


